
Bericht der Generalversammlung des 
Turn- und Sportverein 1890 e.V. Koblenz-Niederberg 

vom 20.04.2007 
 
 
Zur Jahreshauptversammlung hat der Vorstand alle Mitglieder ab  
14 Jahre eingeladen. 
 
Zur Versammlung erschienen 62 Vereinsmitglieder. 
 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ende:    22.20 Uhr 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
Der 1. Vorsitzende des TUS-Niederberg, Jürgen Frensch eröffnete die Generalver-
sammlung und begrüßte die zahlreich erschienenen Mitglieder. Ganz besonders be-
grüßte er den Fußball-Kreisehrenbeauftragten Rheinland, Herrn Erich Adams. 
Ebenso herzlich begrüßte er den Ehrenvorsitzenden Hans Fries und die Ehrenmit- 
glieder Leni Fries, Reinhold Schmitz und Dieter Simon. 
 
Die Tagesordnungspunkte wurden rechtzeitig bekannt gegeben. Es war insofern ein 
Fehler unterlaufen, da die Verlesung des Protokolls 2006 als TOP vergessen wurde. 
Dem Vorschlag diesen Punkt zwischen die TOP 3 und 4 zu legen folgten keine Ein-
wände seitens der Mitglieder. Damit war die Tagesordnung angenommen. 
 
Anders als in den zurückliegenden Jahren wurde der Punkt „Ehrungen“ vorgezogen. 
Bei der diesjährigen Generalversammlung erfolgt nur eine Ehrung, weil der TUS, außer 
der einen Ehrung, alle anderen Ehrungen im nächsten Jahr, und zwar am Sonntag, 
dem 20.01.2008 in Form eines Neujahrsempfang vornehmen möchte.  
Die anstehenden zu Ehrenden wurden vom Vorstand angeschrieben und auf den 20. 
Jan. 2008 verwiesen. 
Die Jubilare des Jahres 2008 werden ebenfalls, wie die diesjährigen am 20.01.08 
geehrt. 
Der Vereinsvorsitzende möchte mit dieser Maßnahme die Ehrungen aufwerten. Dies 
könnte bei einem Neujahrsempfang am Sonntagmorgen stilvoll erfolgen. Ein beson-
derer Rahmen wäre auch die Anwesenheit unserer beiden Mitglieder Bernd Müller und 
Renate Martini, die dann als Karnevalsprinz und Confluentia die Stadt Koblenz 
repräsentieren. Ebenso wird das ganze Prinzengefolge bei diesem Neujahrsempfang 
anwesend sein. 
Es wurde darauf hingewiesen, dass es sich aber um eine Veranstaltung des TUS 
Niederberg, seiner Mitglieder und geladenen Gäste handelt, die dann auch in den 
folgenden Jahren stattfindet. 
 
 

2. Totengedenken 
Zum Totengedenken erhoben sich die Anwesenden von ihren Plätzen um das verstor-
bene Ehrenmitglied Theo Scheurer und die verstorbenen Mitglieder Alice Frein und 
Magda Heibel zu würdigen. 
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3. Ehrung 
Der Vorsitzende bemerkte, dass Glück und Leid oft beieinander liegen. 
Vom Fußballverband Rheinland wurde der Kreisehrenamtsbeauftragte Herr Erich 
Adams begrüßt, der die Ehrung für ein verdientes Mitglied vornehmen wollte. Herr 
Adams ergriff nunmehr das Wort. Er bedankte sich für die Begrüßung und sagte, dass 
er gerne nach Niederberg gekommen sei um Heinz Beicht zu ehren, der bis vor einigen 
Tagen und dies über einige Jahre lang die Fußballabteilung geführt hat. Dieser habe 
aber nicht nur die Abteilung im Auge gehabt, sondern auch die Gesamtbelange des 
Vereins. 
Herr Adams würdigte auch die Aktivitäten des Vereins beim Umbau der Halle in einen 
Sportpark. Diese Entscheidung sei mit finanziellen Belastungen verbunden, die an dem 
Verein nicht spurlos vorüber gehen. In wohlgesetzten Worten dankte Herr Adams Heinz 
Beicht für verschiedene Anregungen zwecks Unterstützung des Vereins. Er überreichte 
Heinz Beicht eine Uhr und die Urkunde des Deutschen Fußballbund.  
Jürgen Frensch bedankte sich bei Herrn Adams und gratulierte Heinz Beicht. 
 
    3a. Verlesung des Protokolls 2006 
Nunmehr wurde das Protokoll der Generalversammlung 2006 von der Protokollführerin 
Hildegard Hiese, die auch die Aufgabe der Protokollführung inne hat, verlesen. 
Dieses wurde von der Versammlung ohne Wortmeldungen angenommen. 
 

4. (3) Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
Der Vors. des TUS-Niederberg sprach davon, dass 2006 wieder einmal kein gutes 
finanzielles Jahr für den Verein war. Er hob aber besonders die Zusammenarbeit 
innerhalb des Vor-stands hervor, ebenso das gute Verhältnis zwischen Vorstand und 
Übungsleiter. 
 
Fragen zum Vorstandsbericht erbat der TUS-Vorsitzende nach dem Kassen- und 
Kassenprüfbericht zu tätigen. 

 
5. (4) Kassenbericht 

Der Kassenbericht 2006 wurde vom 1. Kassierer Bernd Müller vorgetragen. Ebenso 
stellte er den Finanzplan 2007 vor. 
 

6. (5) Kassenprüfbericht 
Nach einer kurzen Pause wurde der Kassenprüfbericht verlesen. Als Kassenprüfer 
waren Nicol Weiß und Harald Schmidt gewählt worden. Die Prüfung fand im Haus von 
Jürgen Frensch, in Anwesenheit des 1. Vorsitzenden, des 1. Kassierers Bernd Müller u. 
zu Anfang auch des 2. Kassierers Helmut Schäfer sowie den beiden Kassenprüfer statt. 
Herr Schmidt verlas den Kassenprüfbericht in dem dem Kassierer eine tadellose, über-
sichtliche Buchführung bescheinigt wird. 
Die Kassenprüfer schlugen daher vor dem Gesamtvorstand Entlastung zu erteilen. 
 

7. (6) Aussprache zu den Punkten 4(3), 5(4) und 6(5) 
Der 1. Vorsitzende erbat nunmehr eine Aussprache zu den o.a. Punkten. Hierzu wurden 
seitens der Mitglieder keine Fragen gestellt. 
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8.  (7) Entlastung des Vorstandes 
Durch Abstimmung erteilten die Mitglieder ohne Gegenstimme dem Vorstand 
Entlastung. 
Der TUS-Vorsitzende bedankte sich bei den Kassenprüfern. 
 

9.  (8) Neuwahlen 
Zur Wahl standen: der 2. Vorsitzende, 1. Kassierer, Protokollführer, Pressewart, 2. Bei-
sitzer für den Bereich Sportplatz und weitere Beisitzer. Es können insges. 6 Beisitzer 
dem Vorstand angehören. 
 
Wahl des 2. Vorsitzenden 
Der 2. Vorsitzende Toni Martin ist vom Amt zurück getreten. Zur Neuwahl wurde  
Willi Krause vorgeschlagen und ohne Gegenstimmen gewählt. 
 
Wahl des 1. Kassierer 
Der bisherige Kassierer Bernd Müller wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen und ohne 
Gegenstimmen gewählt. 
 
Wahl zum Sportlichen Leiter und Veranstaltungsmanager 
Dieses Amt ist neu. Hierzu wurde Heinz Beicht vorgeschlage und mit einer Gegen-
stimme gewählt. 
 
Wahl des Protokollführer 
Die bisherige Protokollführerin Hildegard Hiese wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen 
und ohne Gegenstimmen gewählt. 
 
Wahl des Pressewart 
Hierzu wurde der Amtsinhaber Johannes Marquart vorgeschlagen un ohne Gegen-
stimmen gewählt. 
 
Wahl des 2. Beisitzer Sportplatz 
Der bisherige Amtsinhaber Josef Gliedner wurde Fußballabteilungsleiter. Somit wurde 
für den 2. Beisitzer, Dieter Theis vorgeschlagen und ohne Gegenstimmen gewählt. 
Da lt. Satzung 6 Beisitzer gewählt werden können, stehen noch 2 Beisitzerposten offen. 
Michael Schreiner steht nicht mehr zur Verfügung.  
Es wurden seitens des Vorstands und der Mitglieder keine Vorschläge zur Besetzung 
der 2 offenen Posten gemacht. 
 

10.(9) Wahl von 2 Kassenprüfer 
Zur Wahl zu Kassenprüfern wurden Rolf Berweiler und Sylvia Backes vorgeschlagen. 
Weiter Vorschläge erfolgten nicht. Beide zusammen wurden ohne Gegenstimmen ge-
wählt. 
 
     11.(10) Anträge 
Es sind mehrer Anträge ordnungsgemäß eingegangen. Davon sollen 2 als Antrags-
bündel besprochen werden. Die Anträge liegen den Mitgliedern vor. Ein 3. Antrag 
kommt nur dann zur Sprache, falls der 1. Antrag nicht angenommen wird. Dieses 
Verfahren wurde später erklärt. 
Zum Antrag Nr. 1 (Anlage 1) der Ergebnisbericht des Beitragsausschuss.  
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Der 1. Vorsitzende bedankte sich zunächst recht herzlich bei den 5 Personen, Reinhold 
Schmitz, Erhard Auer, Sabine Houben, Martina Rolim und Johannes Marquart, die sich 
11/2 Jahre mit dem Beitrag und der Struktur des TUS-Niederberg befasst haben.  
Dem Vorstand liegt ein 6 Seiten umfassendes Werk vor. In diesem hat der Beitragsaus-
schuss über seinen vorliegenden Antrag hinaus Vorschläge erarbeitet und unterbreitet, 
die tolle Ansatzpunkt für die zukünftige Arbeit des Vorstandes beinhalten. 
Der Sprecher des Beitragsausschuss, Johannes Marquart, trug nun die Überlegungen 
vor, die zu diesem Ergebnisbericht geführt haben. 
 
Verschiedene Modelle wurden erläutert, die zu dem vorgeschlagenen Beitrag führten. 
Ein Mitglied stellte die Frage, wie kam der Beitrag zu stande? Er war nicht damit einver-
standen, dass die 2 € Zusatzzahlung wegfallen, dafür der Erwachsenenbeitrag aber um 
3 € erhöht wird. Der Sprecher des Beitragsausschusses erklärte, dass der Verein Un-
kosten von ca. 50 000 € zu begleichen hat, die diese neuen Mitgliedsbeiträge decken 
könnten. 
Die Beitragserhöhung erfolgt ab 01.01.2008. 
Das in dem Antrag des Beitragsausschuss angeführte Rentenalter wurde von 67 Jahren 
auf 65 Jahre geändert. 
Der Antrag wurde mit 5 Gegenstimmen angenommen. 
Somit ist der 3. Antrag der Krabbelgruppe nicht mehr relevant. Der Vorstand wird in 
einer Sitzung den Beitrag für die Mütter bzw. Kinder festlegen. 
 
Der 2. Antrag gestellt vom Vorstand (Anlage 2) sieht 3 geringfügige Satzungsände-
rungen vor.  
 
§ 7, § 11 und § 15 wurden, wie in der Anlage ersichtlich, geändert. 
Die Versammlungsteilnehmer hatten keine Fragen zu den Änderungen. Sie wurden 
ohne Gegenstimmen genehmigt. 
 
   12.(11) Verschiedenes 
- Es wurde angeregt sich auch als TUS-Mitglied in großen Fußgruppen am Rosen-
montagszug 2008 zu beteiligen. Anmeldungen nehmen Martina Rolim, Sabine Houben 
und Nadja Schäfer entgegen. Können aber auch in den Briefkasten am PuB-Eingang 
eingeworfen werden. Auch der TUS-Vorsitzende sieht darin eine schöne Sache, wenn 
sich der Ort Niederberg, wie in diesem Jahr Ehrenbreitstein, entsprechend präsentiert. 
- Das Sparkästchen im PuB hat noch freie Plätze. 
 
   13.(12) Schließung der Generalversammlung 
Der TUS-Vorsitzende Jürgen Frensch bedankte sich bei den Anwesenden für ihr 
Kommen. Besonders bedankte er sich noch einmal bei dem Beitragsausschuss und 
schloß die Versammlung um 22.20 Uhr. 
 
 
 
 
 
Jürgen Frensch      Hildegard Hiese 
1. Vorsitzender      Protokollführerin 
 




